
G1iHJllß NWF BS 300 
I AUTOMODELLE Schiene-Straße-8 us 

der Deutschen Bundesbahn 
Ep. lila 

NWF BS 300 Schiene-Straße-Bus der Deutschen Bundesbahn 
Dekoration nach Vorbild der Epoche lila (ab 1953), Standmodell ohne Antrieb, Schienen­
Laufgesteile abnehmbar. Nachbildung der Hydraulik-Stempel zum Anheben des Aufbaues 
manuell ausziehbar. 

Zum Vorbild : 
Die Nordwestdeutschen Fahrzeugwerke (NWF) in Wilhelmshaven fertigten nach verschiedenen 
Versuchsfahrzeugen in den Jahren 1953154 insgesamt 50 Serien-Busse des Typs BS 300 für den 
Zweiwegebetrieb, die sogenannten Schienen-Straßen-Busse. Durch das Ausfahren von unter 
dem Fahrzeugboden angebrachten Hydraulik-Stempeln konnte der Aufbau -erst hinten, 
dann vorn- angehoben werden, um jeweils einen Rollwagen für den Betrieb auf Bahngleisen 
unterschieben zu können. Nach dem Absenken lief der Bus, nun mit den Hinterrädern auf 
den Gleisen laufend, als reguläres Schienenfahrzeug weiter. So konnte die Bahn ihren Kunden 
interessante Verbindungen ohne Umst eigen oder Umweg anbieten. Eingesetzt wurden die 
Wagen ab Ende 1953 auf fünf Strecken: Cham-Passau, Augsburg-Füssen, Waldshut-lmmen­
dingen, Bernkastei-Remagen und Koblenz-Betzdorf. Auf den zwischen 86 und 142 km langen 
Verbindungen wurde zu m Teil mehrfach zwischen Schienen-und Straßenbetrieb gewechselt. 
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Der vergleichsweise aufwendige Betriebsablauf unterlag vielen Störungen, weshalb das 
Konzept schon nach wenigen Jahren wieder aufgegeben wurde. Allein die Verbindung 
Koblenz-Betzdorf konnte sich bis 1967 halten. Ohnehin waren nur 15 der insgesamt 50 Busse 
dieses Typs auch im Schienenverkehr eingesetzt worden, obwohl alle Wagen über die ent­
sprechenden bautechnischen Voraussetzungen verfügten. Die Mehrzahl der NWF--Busse stand 
bis Anfang der 6oer Jahre ganz normal als Bahnbus im Einsatz. 
Als Antrieb des NWF BS 300 diente ein im Heck st ehender lüttgekühlter Deutz-Dieselmotor vom 
Typ F6L514, der bei 8-liter Hubraum 125 PS leistete. Die Höchstgeschwindigkeit betrug auf der 
Schiene 120 kmlh, auf der Straße 80 kmlh. Der Aufbau war als selbsttragendes Gerippe aus 
Stahl-und Leichtmetallprofilen ausgeführt und bot bis zu 47 Passagieren Platz; 

Die beigefügten Schienenrollwagen können an den dafür vorgesehenen Bohrungen im Fahr­
gestell vorn und hinten eingeklippst bzw. wieder abgezogen werden. Vorsicht, die grazilen 
Bauteile sind zerbrechlich ! 
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